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Annaberger Weihnachtsmarkt 2011 – Eine Zwischenbilanz
Deutlich gestiegene Besucherzahlen – internationale Gäste

In einer Woche, am 23. Dezember um 20.00 Uhr schließt der Annaberger Weihnachtsmarkt seine Pforten. Zeit, um eine erste Zwischenbilanz zu ziehen. Vor einem Jahr wurden die Umsatzerwartungen der Händler meist nicht erfüllt. Ursache dafür war in erster Linie der harte Winter und damit zusammenhängende Verkehrsprobleme. Eine gemeinsame Auswertung durch Stadt und Händler sowie Erfahrungen auf anderen Märkten belegten diese Tatsache. 


Die Auswertung diente aber auch dazu, gemeinsam mit den Händlern geeignete Schritte zu diskutieren, damit der Annaberger Weihnachtsmarkt auch weiterhin zu den schönsten in Deutschland zählt. Auch 2011 wurde dieses Prädikat wieder von zahlreichen Medien bestätigt. In der Liste der schönsten Weihnachtsmärkte Deutschlands führt die Deutsche Botschaft in London Annaberg neben Dresden, Hamburg, Düsseldorf und Berlin auf. 

Im Weihnachtsmarkttest von MDR1 Radio Sachsen belegte Annaberg-Buchholz den ersten Platz. Internationale Gäste, u. a. aus Österreich, Holland und England prägen mehr und mehr das Marktbild. Eine von der Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen geführte Reisegruppe Schweizer Busunternehmer zeigte sich begeistert von den authentisch gelebten Advents- und Weihnachtstraditionen in Annaberg-Buchholz. Bei den Gästen aus der Partnerstadt Weiden finden Fahrten zum Annaberger Weihnachtsmarkt reißenden Absatz. 

Das Hostessen-System zur Koordination ankommender Reisebusse ist verbessert worden. 

Alle Busfahrer bekommen ein Begrüßungspaket, das neben Informationsmaterial einen vom Annaberger Werbering gesponserten Gutschein für ein kostenloses Getränk sowie einen Einkaufsgutschein in Höhe von 10 Euro enthält. Bis zum 12. Dezember 2011 wurden bisher 699 Busse mit knapp 24.000 Busreisenden gezählt. Das ist der beste Wert seit 2007. Zum Vergleich: Im gleichen Zeitraum des Vorjahres wurden nur 463 Busse begrüßt. Der Durchschnitt der letzten 13 Jahre liegt in diesem Zeitraum bei 646 Bussen. 

Auch 2011 stand Annaberg-Buchholz während der Adventszeit im Blickpunkt von regionalen und überregionalen Medien. Zahlreiche Artikel und Beiträge rückten die Stadt in den Blickpunkt. Schon zur Tradition geworden ist die alljährliche Übertragung der Bergparade im MDR am vierten Adventssonntag. Die beliebte Sendung „Advent beim Türmer" wurde in diesem Jahr vom MDR-Fernsehen an jedem Adventssonntag wiederholt. MDR-Lexi TV ist am 20. Dezember im Weihnachtsland unterwegs. „Su klingt´s bei uns im Arzgebirg“ mit Marianne Martin folgt am 24. Dezember. Außerdem senden Bibel-TV, MDR-Artour und der MDR-Sachsenspiegel aus Annaberg-Buchholz. Darüber hinaus erschienen Artikel u. a. in der Schwäbischen Zeitung, in der FAZ, im Hamburger Abendblatt, in der Berliner Morgenpost sowie in der ZEIT, die alle Annaberg-Buchholz benennen.

Besonders erfreut ist Marketingchefin Dr. Peggy Kreller, dass Werbung und Pressearbeit in der Tschechischen Republik Früchte getragen haben. Immer mehr Gäste aus dem Nachbarland wollen das Flair des Annaberger Weihnachtsmarktes erleben. Die guten Kontakte zur Partnerstadt Chomutov haben dabei sehr geholfen. Mit der neuen Orientierungstafel am Eingang des Weihnachtsmarktes erhalten nun auch tschechische Gäste direkt vor Ort einen Überblick über das vielfältige Programm auf und um den Weihnachtsmarkt. 
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